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Eine Krise kostet Geld. 
Diese Krise kostet viel Geld! 

Woher wird das Geld kommen? 

Wie wird sich das auf unseren 
gewohnten Sozialstaat auswir-
ken? 

Was bedeutet das für meinen 
persönlichen Lebensstil in der 
Zukunft, wer wird wie viel Geld 
zur Verfügung haben und zu 
welchen Bedingungen? 

Referent*innen geben kurze 
Inputs und stehen danach zu 
einem moderierten Gespräch zur 
Verfügung. 

Christine Mayrhuber 
Ökonomin am WIFO, Forschungsbereich „Arbeit, Einkommen 
und Soziale Sicherheit“ mit den Forschungsschwerpunkten  
Pensionsversicherung, sozialstaatliche Strukturen und Um- 
verteilungsfragen. 

Georg Feigl
Referent für öffentliche Haushalte und europäische bzw. wohl-
standsorientierte Wirtschaftspolitik in der AK Wien, Redakteur 
des Blogs Arbeit & Wirtschaft sowie Koordinator des Europäischen 
Netzwerks gewerkschaftsnaher ÖkonomInnen.

Martin Schenk
Psychologe und Sozialexperte, stv. Direktor Diakonie Österreich, 
Schwerpunkten: Sozialpolitik, Gesundheit, Kinder und Jugend 
und Integration. Mitbegründer mehrerer Initiativen, wie der Ar-
mutskonferenz und der Initiative „Hunger auf Kunst und Kultur“.

Ort: Online. Sie bekommen kurz vor dem Termin einen Link zugeschickt.
Kosten: kostenlos. Die Veranstaltung wird von der Österreichischen Gesellschaft für Politische 
Bildung gefördert.
Zoom–Host: Regionalbetreung Weinviertel 
Info & Host: Erwin Mayer 0664 82 707 88; erwin.mayer@edw.or.at
Anmeldung erforderlich! Bitte bis 15.März an anmeldung@bildungswerk.at
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